
Protokoll aufgenommen bei der am 19. September 2005 in den Vereinsräumen der 
Braunwathsmühle stattgefundenen Ausschusssitzung. Beginn: 1930 Uhr  Ende: 2215 Uhr 
Anwesend: Bernward Baron, Werner Dölger, Christiane Fries, Vera Kloss, Hermann Seitz, 
Winfried Rehse ab 2015 Uhr,  
 
 
Punkt 1: Posteingang 

- Peter Jedlitschka hat am 08.08.2005 schriftlich seinen Austritt aus dem Verein erklärt.  
- Ein Schreiben vom NBMB wegen allgemeiner Infos ging ein.  
- Maria und Hans Wagner laden uns am 27. 09. 2005 zum Ständchen um 2000 Uhr ins 

Sportlerheim ein.  
- Die Einladung für Konzerte am 29. 10. 2005 in Frammersbach und am 15. 11. 2005 

bei der Melo Obernau gibt Werner in der Probe bekannt.  
- Hermann Blank überreichte eine Geldspende für sein Ständchen.  

Punkt 2: Tag der offenen Tür 
- Das Programm für den Tag der offenen Tür am 09. 10. 2005 steht soweit.  
- Vera hat Plakate geschrieben, die noch aufgehängt werden müssen.  
- 5 Stellwände bekommen wir von Amrhein.  
- Der Elternbeirat übernimmt die Kaffeeproduktion.  
- Der Vorstand sollte wenn möglich anwesend sein.  
- Die Getränke außer Kaffee sollen gegen eine Geldspende oder einen 

Unkostenbeitrag abgegeben werden.  
- Die Veranstaltung findet komplett oben statt. Unsere Räumer werden zum Einspielen 

benötigt.  
- Die Putzkosten müssen wir übernehmen.  
- Die Anzeige fürs Blättchen ist von Hermann aufgegeben.  
- Ein Gedeck Kaffeegeschirr kostet .- €. Bei Abnahme von 50 Stück könnte Antonette 

einen Sonderpreis ermöglichen. Christiane bestellt für den Tag der offenen Tür 50 
Gedecke.  

Punkt 3: Probewochenende 21. und 22. 10. 2005 
- Als Betreuer sind Yvonne, Anja, John und eventuell Werner vorgesehen.  
- Es ist kein Programm für die Freizeitgestaltung geplant, da ohnehin wenig Leerlauf 

sein dürfte.  
- Die Dozenteneinteilung übernimmt Winfried.  

Punkt 4: Jugend 
- Petra Roos wurde auf die Übernahme der Leitung der MAZ angesprochen. Sie erbat 

sich einen Monat Bedenkzeit 
- Die Jugendvertreterwahl ist für den 25. 10. 2005 geplant. Es soll per Stimmzettel 

gewählt werden.  
- Vera Kloss, Franziska Richter und Michael Sommer würden weiter machen.  
- Als Orchestersprecher will David Seitz weiter machen. Weitere Kandidaten hierfür 

wären Nadja Kloss, Julia Zipp, Elena Mühleck, Nicol Brauner, Carolin Fries und Julia 
Schneider.  

- Für das Vororchester sind Simon und Phillip Reis nominiert.  
- Für den Wahlausschuss sind Sonja, Tamara und Magdalena vorgesehen.  
- Am 12.08.2005 (Weltjugendtag) wurde beim Auftritt des Jugendblasorchesters 

Getränke in der Kirche ausgeschenkt. Christiane hat mit H. Elbert und Frau Krebs 
über diesen Punkt gesprochen.  

- Im nächsten Jahr soll eventuell das Jugendblasorchester beim Kindergartenfest 
auftreten. Gedacht ist hierbei an die Bläserklasse und Sonja Richter mit der 
musikalischen Grundausbildung.  

- Den Kindergärtnerinnen soll eine Teilnahme an Kursen des NBMB vorgeschlagen 
werden.  

- Die nächste Bläserjugendsitzung ist am 19. 10. 2005.   
Punkt 5: Verschiedenes  



- Die Entscheidung über die Plakatwand an der Bahnhofstraße fällt von Seiten der 
Gemeinde am 10.10.2005. Wenn sie immer stehen bleiben sollte, wird sie 
zunehmend uninteressanter für unsere Plakate.  

- Der Auftritt beim Feuerwehrfest ist einigermaßen gut gelaufen. Lediglich das 
schlechte Wetter hat einen Strich durch die Rechnung gemacht. Trotz schlechter 
Witterung wurde doch mit einer kleinen Truppe marschiert.  

- Falls das geplante Konzert mit dem Heeresmusikkorps im nächsten Jahr nicht 
klappen sollte, wurde angeregt ein Benefizkonzert mit der Jugendkapelle zu 
veranstalten.  

- Hermann hat der Winzerkapelle Platten abgesagt.  
- Der SV hat angeblich eine Zusage von unserer Seite für eine Teilnahme an den 

Spielen am 03. 10. 2005. Christiane fragt bei der Jugend nach, ob jemand Interesse 
hat. 

- Über die Weihnachtsfeier soll sich jeder bis zur nächsten Sitzung Gedanken machen. 
Es tauchte die Frage auf, ob ein Geschenk überhaupt notwendig ist. Falls nichts 
passendes und erschwingliches gefunden wird, soll auf ein Geschenk komplett 
verzichtet werden.  

- Die Planung für Frankreich 2006 ist von Seiten der Gemeinde noch nicht weiter 
fortgeführt. Falls wir mitfahren wollen, müssen wir weiterhin den Vorgang wachsam 
beobachten.  

- Wegen den anstehenden Bürgermeisterneuwahlen soll bis zur nächsten Sitzung 
unser Verhältnis zur Gemeinde überdacht werden. Falls es etwas zu ändern gibt, 
wäre jetzt der richtige Zeitpunkt.  

- Der Gesangverein möchte für seine Veranstaltung am 29. 10. 2005 in der Aula die 
Anlage ausleihen. Falls Herbert Grein Zeit hat und damit einverstanden ist,  können 
sie die Anlage für 30,- € pro Stunde (Bedienung) ausleihen. H. Schmitt soll aber auch 
noch darauf hingewiesen werden, dass wir bei unserem Wunschkonzert die Ansagen 
über die in der Aula sowieso installierte Anlage machen.  

- An Florian Bischoff soll ein Brief geschrieben werden, in dem er aufgefordert wird, die 
Proben regelmäßig zu besuchen, falls er weiterhin Zuschuss erhalten will. Diese 
Aufgabe wurde Markus Rehse zugedacht.  

Punkt 6: Wunschkonzert 
- Werner hat die Preise mit Trautmann abgeklärt.  
- Die Ausschankgenehmigung ist vorhanden.  
- Die Stangen klärt Werner noch ab und schickt Hermann die Preise zu, der die 

Preisliste schreibt. Werner vervielfältigt sie dann.  
- Bernward hat das Kaffeegeschirr bei der Gemeinde bestellt.  
- Hermann entwirft die Plakate und schickt sie Bernward zum Plotten.  
- Christiane klärt ab, ob die Firma Sieben die Rückseite der Einlageblätter und somit 

auch die Kosten übernimmt. 
- Die Jugendkapelle spielt in der ersten Stunde und danach die aktive Kapelle.  
- Christiane und Sonja dekorieren.  
- Christiane, Wolfgang und Anita bedienen.   

Punkt 7: Adventskonzert 
- Die Raiba übernimmt das Einlageblatt und auch dessen Kosten.  
- Die Sparkasse soll auch Karten mit ihrem Emblem verkaufen.  
- Als Vorverkaufsstellen sind die beiden Banken, die beiden Tankstellen, Eisenträger 

und Amrhein im Gespräch.  
- Die Weihnachts-CD mit Reiner Kempf  wird aus Zeitgründen nicht von uns 

mitgestaltet. Hermann spricht ihn trotzdem an, ob er das Adventskonzert aufnehmen 
kann.  

- Hermann fragt Thomas Geupert wegen der Moderation.  
- Hermann erstellt die Plakate. Er benötigt hierfür noch das Emblem der Raiba.  
- Hermann bestellt die Karten. Der Beginn wurde auf 1700 Uhr festgelegt.  

Punkt 8: Neuwahlen 



- Ellen Sommer oder Christopher Naun sollen wegen des Schriftführerpostens gefragt 
werden.   

Punkt 9: Fasching 2006:  
- Bernward Baron, Herbert Brauner und Alfred Sommer sollen die Planung für den 

Faschingsball wieder übernehmen.  
- Nachdem einige andere Vorschläge nicht finanzierbar sind oder technisch nicht in 

Frage kommen wurde als Kostüm eventuell doch wieder an Ponchos nachgedacht. 
Hermann fragt wegen Preisen für Stoffe bei Simone Scheider und Christiane bei 
Benedikt Kuhn nach.  

Punkt 10: Aktivenkapelle  
- Da die Auftritte, für die die aktive Kapelle Geld einspielt nicht mehr allzu häufig sind 

und der Verein enorm hohe Kosten durch die Bezuschussung Fahrten und anderer 
Maßnahmen hat, wurde zur Diskussion gestellt, dass diese Gelder in der allgemeinen 
Kasse verbleiben sollen. Bis auf die Enthaltung von Vera Kloss wurde dieser 
Vorschlag einstimmig angenommen.  

Punkt 11: Abrechnung Frankreichfahrt 2004 
- Ganze Familien, die mit dem Bus mitgefahren sind, haben teilweise die Unterkunft 

selber bezahlt und andere sind in einer ähnlichen Unterkunft kostenlos 
untergekommen. Es wurde darüber nachgedacht eventuell nachträglich noch einen 
Zuschuss zu gewähren. Da aber die Modalitäten jedem bekannt waren wurde dieser 
Gedanke wieder fallen gelassen.   

Punkt 12: Zuschüsse für Bläserwoche etc.   
- Bei Ausschreibungen soll auf die Möglichkeit hingewiesen werden, dass es für solche 

Veranstaltungen möglicherweise einen Zuschuss gibt. 
- Im „Opus“ soll auf die Möglichkeit hingewiesen werden, dass es für solche 

Veranstaltungen möglicherweise einen Zuschuss gibt.  
- Im Blättchen soll auf „Opus“ hingewiesen werden.  
- ein werden.  

 
 
Die nächste Ausschusssitzung wurde für den 10.10.2005 um 1930 festgelegt.  


